
 

 

 

 

Wesentliche Ergebnisse der Versammlung des Rundfunkrats des Hessischen 

Rundfunks am 15.04.2016 in Frankfurt am Main  

 

 

1. Der Vorsitzende des Rundfunkrates berichtet, dass Herr Lütgert aus 

gesundheitlichen Gründen mit Wirkung zum 01.04.2016 sämtliche Ämter im 

Verwaltungsrat des Hessischen Rundfunks und den Aufsichtsräten der hr 

werbung gmbh, hr media Lizenz- und Verlagsgesellschaft mbH und der 

hr-Senderservice GmbH aufgegeben hat. Er erläutert das Verfahren zur 

Nachwahl in die bislang von Herrn Lütgert wahrgenommenen Funktionen  

 

2. Herr Dulige informiert unter Bezugnahme auf die versandte Vorlage über das 

Verfahren der Mitberatung des Rundfunkrats des Hessischen Rundfunks im 

Rahmen der beiden Dreistufentestverfahren über die Gemeinschaftsangebote 

„KiKA Telemedien“ und „DasErste.de“. Er kündigt an, dass sich der 

Telemedienausschuss des Hessischen Rundfunks in seiner Sitzung am 

24.05.2016 mit dem Telemedienangebot „KiKA Telemedien“ befassen und eine 

Beschlussempfehlung für die Rundfunkratssitzung am 10.6.2016 abgeben wird. 

Der Telemedienausschuss wird sich im Rahmen der Mitberatung am 20.09.2016 

mit dem Telemedienkonzept „Angleichung der Verweildauern für fiktionale 

Formatkategorien auf DasErste.de an das ARD-Verweildauer-Konzept“ 

befassen und eine entsprechende Beschlussempfehlung für den Rundfunkrat 

erarbeiten. Ein Beschluss des Rundfunkrats ist für die Sitzung am 07.10.2016 

geplant. 

 

3. Der Vorsitzende des Rundfunkrates informiert über den zwischenzeitlich 

veröffentlichten 20. KEF-Bericht. Darüber hinaus informiert er über die in der 

Sitzung des Verwaltungsrats bereits durch den Verwaltungsrat verabschiedete 

Resolution zum 20. KEF-Bericht, in der sich der Verwaltungsrat für die 

Beitragsrücklage statt der Beitragssenkung ausspricht. 

 

Anschließend befasst sich der Rundfunkrat ausführlich mit dem 20. KEF-

Bericht, in dem vorgeschlagen wird, den Rundfunkbeitrag ab 2017 um 30 Cent 

auf € 17,20 abzusenken sowie mit der vom Verwaltungsrat verabschiedeten 

Resolution.  

Nach ausführlicher Beratung schließt sich der Rundfunkrat einstimmig und 

ohne Enthaltungen der Resolution des Verwaltungsrats zum 20. KEF-Bericht 

an. Der Text der auch veröffentlichten Resolution ist als Anlage beigefügt.  

 

gez. Jörn Dulige  


